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• Mitgliederstruktur des DV

• Konsensprinzip

• nicht bindend, aber verlässliche gemeinsame Basis

Charakter Empfehlungen des Deutschen Vereins
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• Erarbeitung in AG BTHG

• Beratung in Fachausschuss Rehabilitation und Teilhabe

• Verabschiedung (hier) durch Präsidialausschuss

Verfahren
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• 2016 eingerichtet

• Stellungnahmen zum Referentenentwurf und zum 

Regierungsentwurf zum BTHG

• seit 2017 laufende AG für Umsetzungsfragen des BTHG

• Mitgliederstruktur

• Ziel: Interessenausgleich zwischen den Akteuren

• diese Empfehlungen in 5 Sitzungen erarbeitet

AG BTHG des Deutschen Vereins
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• Darstellung der gesetzlichen Regelungen

- bisherige Finanzierung von Leistungen in stationären    

Wohnangeboten der Eingliederungshilfe

- neue Regelung im BTHG

• Herangehensweise: typische Kostenpositionen zuordnen

- rechtlicher Hintergrund für die Leistungen der 

Existenzsicherung und die Fachleistungen

- Zuordnung typischer Kostenpositionen

Empfehlungen zur Trennung der Leistungen
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Empfehlungen zur Trennung der Leistungen

7

Kosten 
der 

Unterkunft

Fachleistung 
der EGH

Mischfläche

Flächen
Nutzfläche individuelles 
Wohnen (z.B. Schlafzimmer, 
Bad, individuelle Küche)

X

anteilige Nutzfläche 
gemeinschaftliches Wohnen 
(z.B. Gemeinschaftszimmer, 
gemeinschaftliche Küche)

X (x)*

Nutzfläche Küche, die nicht 
individuell genutzt werden kann

X

Nutzflächen zur 
ausschließlichen Erbringung 
von 
Eingliederungshilfeleistungen

X

Nutzflächen 
Organisation/Leitung

X

Technik- und Verkehrsflächen X
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Empfehlungen zur Trennung der Leistungen

Kosten 
der 

Unterkunft

Regelsatz/Mehrbedarf Fachleistung der 
EGH

Gebäude- und Nebenkosten
Abschreibung Gebäude X X
Abschreibung 
- Investitionskosten 
- Außenanlagen

X
X

X
X

Instandhaltung/Instandsetzung X X
Ausstattung 
- Wohnräume
- Fachräume
- sanitäre Einrichtungen

X

X

X* X
X
X

Heizkosten X X
Wasser X X
Bauvorgaben für 
Wohneinrichtungen, die der 
Heimaufsicht unterliegen

X X

Betriebskosten iSd BetrKV (z.B. 
Müllabfuhr, Beleuchtung, 
Gartenpflege, Fahrstuhl)

X X

Zinsen für den Einsatz von 
Fremd- oder Eigenkapital 

X X
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Empfehlungen zur Trennung der Leistungen

Sachkosten
KdU Regelsatz/Mehrbedarf Fachleistung der 

EGH
Lebensmittel X
Strom und Gas
- individueller Verbrauch
- für heimrechtliche Vorgaben 
wie etwa Fahrstuhl und 
durchgängige Flurbeleuchtung
- Mitarbeiterräume
- Fachräume

X 
X

X
X

X
X

Wasser/Abwasser X X
Reinigungsmaterial X X
Medizinischer Bedarf, z.B. 
Hausapotheke

X

Hygieneartikel X X
Betreuungsbedarf 
(Verbrauchsmaterial)

X

Sächlicher Verwaltungsbedarf
- soweit zur Betreuung 

notwendig

- Sonstiges

X

X

Wartungs- und 
Intandsetzungskosten

X X

Treibstoffe X X
Allgemeiner Materialaufwand 
(z.B. Geschirr)

X X

Fremde Leistungen (z. B. 
Winterdienst)

X X

Gemeinschaftsveranstaltungen X X
Lehr- und Lernmittel X
Steuern, Abgaben, Versicherung X X
Rufanlage X
Telekommunikation, Internet X X* X
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Personalkosten
KdU Regelsatz/Mehrbedarf Fachleistung der 

EGH
Leitung 
- soweit ausschließlich für 

Organisation der 
fachlichen Betreuung 

- für Haustechnik, 
Hausverwaltung etc.

X

X

X

Verwaltung
- soweit für Betreuung

- Hausverwaltung u.ä.
X

X

Betreuung X
Förderung X
Pflege X
Tagesstruktur X
Hintergrunddienst X
Nachtversorgung X
Fahr- und Begleitdienst X
Indirekte Leistungen
- Dokumentation

- Teambesprechung

- Organisation eines 
Arztbesuchs

X

Hausreinigung 
- als Wohnnebenkosten

- behinderungsbedingt 
notwendig

X
X

Zubereitung von Mahlzeiten, 
Essensausgabe, Spüldienst

X X

Einkauf, Lagerhaltung X
Wäschereinigung X
Hausmeister X X

Sonstiges
Freihaltekosten X X



Trennung der bisherigen Komplexleistung Eingliederungshilfe in Fachleistungen und existenzsichernde Leistungen, 26. 9. 2018, Dresden
Birte Johannsen

Empfehlungen zur Trennung der Leistungen

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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